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OsterkonzertOsterkonzert
der Musikkapelle Bodnegg e. V.
Ostersonntag, 24. April 2011

um 20.00 Uhr in der Festhalle in Bodnegg

Änderungen vorbehalten!

Wir laden Sie ein, mit uns an diesem Abend, für ein paar Stunden den Alltag zu vergessen. Damit Sie einen
unterhaltsamen Abend bei uns verbringen können, ist natürlich auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Frohe Ostertage wünschen Ihnen,
die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg.

Jugendkapelle Bodnegg/
Grünkraut
Leitung: Martina Flock

1. Abaco Overture
By Victor Lopez

2. Baba´s Reggae-Rock
Kurt Gäble

Musikkapelle Bubsheim
Leitung: Mircea Piciu

1. Zum Städtel hinaus
Georg Meissner

2. Combo Concertino
Jerome Thomas

3. Trumpet Jive
Hans Ehrlicher

4. Benny Goodman Memories
Naohiro Iwai

5. Puttin´ on the Ritz
Irving Berlin

6. Beruska
Milos Prochazka

Pause

Musikkapelle Bodnegg
Leitung: Thomas Scheiflinger 

1. Nordische Fanfare und Hymnus
Jacob de Haan

2. Pacific Dreams
Jacob de Haan

3. An der schönen blauen Donau
Johann Strauß op. 314 / Arr. Walter Tuschla

4. Mozart – Das Musical
Michael Kunze & Sylvester Leva /Arr. W. Wössner

5. Abschied der Gladiatoren
Hermann Ludwig Blankenburg
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Frohe Ostern 

  
wûnschen Gemeinderat 

und Gemeindeverwaltung 

Osterbrunnen am Dorfplatz 
Wieder rechtzeitig vor Ostern hat sich das Osterbrunnenteam ans Werk gemacht - und das Ergebnis lobt seine
Meister!

Mit vielen bunten und aufwendig bemalten Eiern entlang des mit Buchskränzen verzierten Brunnengestells und
einem Motiv aus der Hasenschule ist der Brunnen wahrhaftig ein schöner Anblick!

Auch der Brotfresserbrunnen erstrahlt frühlingshaft mit seinen Blumeninseln und dem großen Osterei. Auf der
Mauer wackeln drei lustige Gänse und schauen sich das gelungene Ensemble von oben an.

Für das aufwendige und zeitintensive Schmücken unserer Brunnen danken wir, auch im Namen der Bürgerschaft,
ganz herzlich dem Osterbrunnenteam: Paula und Josef Spinnenhirn, Margret Kapler und Helga Schönsee.



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Am Mittwoch, 27.04.2011 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19.30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 17 bereits am
Donnerstag, 21. April 2011, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils 
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 6. Mai 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag 
WARMBADETAG bei 30° Wassertemperatur!

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
Bewegungsübungen können derzeit keine
angeboten werden, erst wieder im Oktober.
Wir bitten um Beachtung.

Das Hallenbad Bodnegg ist vom

16. Mai 2011 bis voraussichtlich 
Oktober 2011

für den öffentlichen Badebetrieb wegen
der

Sommerpause
geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Sie erreichen unser Hallenbad unter Tel: 
9207-29

In der Karwoche findet der Wochenmarkt 
am Donnerstag, 21. April von 14.00 - 16.30 Uhr statt.
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Ferienregion Oberschwaben/Württembergisches Allgäu
Von Prospekten, Partnern und Pedelecs
Bad Saulgau war am Donnerstag gewissermaßen Gastge-
ber der Gastgeber: Tourist-Informationen, Hoteliers, Zim-
mer- und Ferienwohnungsvermieter sowie Vertreter von
Ausflugzielen aus der Region zwischen Bodensee, Allgäu
und Donau waren ins Stadtforum gekommen, um bei der
alljährlichen Prospektbörse der Oberschwaben-Tourismus
GmbH (OTG) Broschüren, Karten, Flyer und Kataloge im
großen Stil auszutauschen.
Mehr als 60 Teilnehmer konnte Jürgen Jankowiak zur neunten
Auflage der Prospektbörse begrüßen. „So viele wie noch nie“,
freute sich der OTG-Geschäftsführer und bezeichnete das Bad
Saulgauer Stadtforum dafür als „ideales Veranstaltungshaus“,
weshalb selbiges auch bereits zum zweiten Mal als Schauplatz
dieser Veranstaltung zum Auftakt in die neue Urlaubssaison
auserkoren wurde. Dessen Hausherr und Prokurist der gast-
gebenden Tourismusbetriebsgesellschaft (Tbg), Markus Barth,
unterstrich die Notwendigkeit, dem Gast die Region als „Kom-
plettangebot“ anzubieten.
Genau deshalb lässt Renate Strobel aus Eichstegen (Kreis
Ravensburg) auch keine Prospektbörse der OTG aus. Die Ver-
mieterin  von Ferienwohnungen deckt sich in jedem Jahr mit
reichlich Broschüren, Flyern und Karten aus der ganzen Region
ein. „Das Material kommt bei meinen Gästen, die Ausflüge
machen wollen, sehr gut an“, sagte sie. Auch für Oliver Bleser
aus Sigmaringen hält „diese tolle Plattform“ eine Fülle von Tipps
und Informationen bereit, die er sowohl im Zündapp-Museum als
auch für die Zusammenstellung der Zoller-Hof-Reisen entspre-
chend nutzen kann.
Für Stefan Karrer, geschäftsführender Gesellschafter des Hotels
Ochsen in Kißlegg, steht überdies der Austausch und Kontakt zu
den touristischen Partnern im Vordergrund: „Das erachte ich als
sehr wichtig für eine erfolgreiche Zusammenarbeit im Touris-
mus.“
Aus einem ganz anderen Blickwinkel betrachtete Karl-Heinz
Feßler das bunte Angebot. „Die Tourismuswerbung tendiert
deutlich weg vom Kühlen der vergangenen Jahre hin zum Emo-
tionalen“, sagte der Geschäftsführer der Ravensburger Wer-
beagentur Feßler/Stemmer/Blank und beobachtete bei seinem
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube ist am
20. April 2011
g e s c h l o s s e n!

Nächster Termin:
4. Mai 2011
von 8.30 – 10.30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie
im UG der Festhalle/Dorf-
straße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Flox-Blumen, Lampionwurzeln, Oreganium Tel: 1257

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 30. April, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der
„Musikkapelle“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 14. Mai 2011 in Regie des Schützenclubs
- Samstag, 28. Mai 2011 in Regie des Männergesangvereins
- Samstag, 11. Juni 2011 in Regie der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Mai 2011: Montag, 16. Mai
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Mittwoch, 20. April von 18.00
- 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Weitere Annahmetermine:
Samstag, 30. April von 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehr-
haus
Mittwoch, 04. Mai von 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 14. Mai von 14.00 - 16.00 Uhr beim Feuerwehr-
haus
Mittwoch, 18. Mai von 18.00 - 20.00 Uhr in Kerlenmoos

Verschiebung der Hausmüllabfuhr in der
Osterwoche
Wegen den Osterfeiertagen wird die Haus-
müllabfuhr von Freitag, 29. April auf Sams-
tag, 30. April verschoben.

Gästeamt



Rundgang, „dass der Mensch und die Region wieder mehr in
den Vordergrund treten“.
Im Kommen: Pedelecs und E-Bikes
Mehr und mehr im Kommen sind auch Pedelecs und E-Bikes.
Das verdeutlichte der Vortrag von Bernhard Schultes. „E-Servi-
ce wird vom Tourismus inzwischen erwartet“, sagte der Projekt-
entwickler vom Netzwerk Oberschwaben aus Bad Waldsee. In
der Region soll ein vernetztes Angebot im Bereich E-Mobilität
entstehen. Daran sollen sich Kommunen und touristische Anbie-
ter beteiligen mit Verleih von Elektrorädern, Ladestationen für
Akkus oder einer kompletten E-Bike-Station. Ein Trend, in dem
Christine Durach auch eine Chance für Bad Saulgau sieht.
„Gerade für unsere Kurgäste, Patienten und Besucher der Klini-
ken oder die Wohnmobilisten bei der Sonnenhof-Therme wäre
das ein prima Angebot“, sagte die Chefin des Romantik-Hotels
Kleber Post in Bad Saulgau. Erste Gesprächsrunden dazu hät-
ten bereits stattgefunden, sagte Markus Barth, der in diesem
Zusammenhang eine regionale Vernetzung anstrebt.
INFO: Mehr Infos über den Tourismus in der Region gibt es bei
der Oberschwaben-Tourismus GmbH, Neues Kloster 1, 88427
Bad Schussenried unter  Telefon 07583/331060 oder per E-Mail
unter info@oberschwaben-tourismus.de.

Mit Vollgas in die neue Urlaubssaison: OTG-Marketingleiterin
Nadja Kensche in Aktion am Stand des Zündapp-Museums Sig-
maringen. Foto: wortschatz 

Fröhlicher Alltag am BZ Bodnegg: Schüler
unterhielten Eltern und Gäste
Vogthaus-Stiftung: 6000 Euro für das neue Schuljahr
Am Bildungszentrum in Bodnegg ist immer etwas los! Das woll-
ten sich Eltern und Gäste am vergangenen Donnerstag in der
Festhalle nicht entgehen lassen: Die Freizeitgruppen der Ganz-
tagesschule präsentierten, was sie während der Schulzeiten am
Nachmittag so treiben. Vorspielabend nennt sich das Ereignis,
das schon oft am BZB Scharen von Eltern anlockte. Organisiert
werden die Darbietungen von den Lehrern, die die Freizeitgrup-
pen leiten und von Edi Gmeinder, dem Sozialpädagogen, bei
dem alle Fäden der Freizeitgruppen zusammenlaufen. Entspre-
chend erwartungsvoll und angespannt verfolgt er dann die Vor-
führungen: Diesmal hatten die Schüler und Lehrer ihre Auftritte
ausschließlich für die Festhalle vorbereitet. Den ausgezeichne-
ten musikalischen Rahmen bestritt zum Beispiel die Bläserklas-
se von Gabriele Fink. Der Grundschulchor erwies sich mit Ger-
trud Heine ebenfalls als Stimmungsträger und begeisterte natür-
lich die Eltern ganz besonders. Erstaunlich sicher präsentierte
sich die Schulband, in der vier Mädchen und zwei Jungen etliche

Stücke präsentierten und ihren Lehrer Manuel Weckwerth
erfreuten sowie die Zuhörer begeisterten. Lauter hübsche
Mädchen hatten sich für den Abend zusammengefunden, um als
„10er-Chor“ einen letzten Beitrag kurz vor der „Prüfungs“-Zielli-
nie beizusteuern. Die musikalische Leiterin, Mona Stendebach
strahlte denn auch glücklich über den gelungenen Auftritt der
Schülerinnen. Margret Wanner war etwas aufgeregt: Ihre Grup-
pe hatte einen Rap „Coole Schule“ einstudiert. Das war ein ech-
ter Knaller, wie sich die Mädchen und Buben, selbst ganz cool
ausstaffiert, präsentierten. Die vollbesetzte Festhalle bebte bei-
nahe in ihren Grundfesten. Gaby Monroe inspirierte ihre Schüle-
rinnen und Schüler zu American Songs. Die junge Truppe war
richtig gut drauf und erntete entsprechenden Applaus. Das
Theater „Wer küsst den Frosch?“ war eine gelungene Vermi -
schung verschiedener Märchen. Am Ende hielten sich selbst die
Schauspieler den Bauch vor Lachen. Ein weiteres Theaterstück
unter Leitung von Elisabeth Dippon förderte die Stimmung im
Festsaal ebenso wie zirkusreife Vorstellungen der Schüler von
Verena Gräßer-Wiesbauer, die eng mit der Zirkusschule Moski-
to aus Ravensburg zusammenarbeitet. Peter Schick präsentier-
te seine Judoka. Diese strengten sich fernöstlich diszipliniert zu
Höchstleistungen an und schmetterten sogar ihren Ausbilder
gekonnt und in hohem Bogen auf die Matte. Atemlose Stille herr-
schte dann gleich zweimal: Peter Schick zeigte zunächst seine
Paradenummer und zertrümmerte mit einem Handkantenschlag
gleich sechs Dachplatten. Dann holte er sich Bürgermeister
Christof Frick auf die Bühne. Der musste mit beiden Händen
eine Dachplatte vorhalten, die Peter Schick spektakulär mit der
Stirn zerschmetterte. Wieder einmal hatte es der „alte“ Judoka-
und Karatemeister so hingedreht, dass ihm die Bewunderung
der Zuschauer über seine Kampfkünste sicher war. Doch der
Abschluss-Beifall galt der Gruppe „Modenschau und Backen“:
Die Mädchen und Buben hatten sich mit Friederike Hempfer und
Alexandra Wahl etwas ganz Besonderes für Auge und
Geschmacksnerven ausgedacht: Sie präsentierten die Variatio-
nen der Schulkleidung und verwöhnten anschließend die Gäste
mit feinem Selbstgebackenem, das sie auf silbernen Tabletts in
den Saal trugen, garniert mit Wunderkerzen und rotem, bengali-
schem Feuer, das in der plötzlich verdunkelten Festhalle richtig
zur Geltung kam. Schulleiterin Gabriele Rückert war anzumer-
ken, dass sie einen unterhaltsamen, schönen Abend genossen
hat. In ihren Dank schloss sie ausdrücklich Ursula Löfflmann ein,
die unter den Gästen die Darbietungen verfolgte. Die Schulleite-
rin dankte ihr für ein Stipendium, das Ursula Löfflmann mit ihrer
Stiftung Vogthaus Ravensburg zum Schuljahresbeginn mit 6.000
Euro ausgestattet hatte. Damit wurden Aktionen für die Schüler
finanziert, die das soziale Lernen und Miteinander förderten.
Unter dem Abschiedsapplaus des Abends konnte Gabriele
Rückert sogar verkünden, dass Ursula Löfflmann und die Vogt-
haus-Stiftung auch für das kommende Schuljahr ein weiteres
6000-Euro-Stipendium versprochen hatte. 
Text und Fotos: (stb)

Die Bläserklasse lässt die Luft vibrieren
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„Der kranke Leopard“ wird bei der Behandlung wieder gesund

Früh übt sich die Schüler-Band

Auf die Matte mit ihm! Peter Schick muss sich geschlagen geben.

Wer schlägt da zu? 

Mona Stendebach freut sich über den Gesang „ihrer“ 10er-Mäd-
chen. 

Modenschau mit aktueller Schulkleidung

Wer den Frosch sooo küsst…

… muss sich nicht wundern, wenn die Prinzenrolle am Ende die 
Putzfrau bekommt.
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Auch Grundschüler können singend verzaubern.

Ob da ein neuer David Garrett heranwächst?

Es war einmal eine Gitarre… Auch große Musiker fingen einmal
klein an. 

Feines aus der Schüler-Backstube

Rap:  Coole Schule

Gabriele Rücker freut sich über das gelungene Programm

Bürgermeister Christof Frick, Ursula Löfflmann, Schulleiterin
Gabriele Rückert und Helma von Walter, die das soziale Lernen
mitorganisiert.
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Pferdefreunde aus dem BZ Bodnegg erlangen
Qualifikationen
Weil die Kooperation Schule-Verein zwischen der Bundeswehr-
Reiterabteilung Weingarten e.V. und dem Bildungszentrum Bod-
negg seit Jahren floriert, ergibt sich daraus immer wieder auch
die Gelegenheit, junge Pferdefreunde aus dem BZ Bodnegg mit
dem „Pferdevirus zu infizieren“. Martin Stellberger von der Bun-
deswehr-Reiterabteilung Weingarten, Berittführer (FN) und
Lehrer am BZ Bodnegg, schult zusammen mit den Helfern des
Vereins die Bodnegger Schüler. Der Basispass Pferdekunde ist
eine Art Sachkunde-Nachweis „ohne Reiten“.  Die Kinder erwer-
ben Kenntnisse über die Pflege von Pferden, lernen, diese zu
satteln, korrekt zu führen und auch zu verladen. Diese Quali-
fikation ist nicht nur lebenslang gültig sondern auch der „Türöff -
ner“ für weitere Ausbildungsschritte als Reiter. Marianne und
Hans Hoffmann aus Bruchsal, offizielle „Richter“ der Deutschen
Reiterlichen Vereinigung, nahmen am vergangenen Freitag die
Prüfungen ab. Alle 10 Mädchen bestanden die Prüfung zum
Basispass. Die Schüler des Bildungszentrums Bodnegg üben im
Rahmen der Kooperation Schule-Verein mit den Pferden des pri-
vaten Pensionsstalles der Familie Fuchs am Bruderhof. Gleich
nach Abschluss der Prüfung erhielten die Schülerinnen ihre
Urkunden und ein dickes Lob von Marianne und Hans Hoffmann,
die die Prüflinge sehr fair und pädagogisch einfühlsam beglei -
teten. 
Text und Foto. (stb)

Fröhliche Pferdefreunde aus dem Bildungszentrum Bodnegg mit
den Prüfern Marianne und Hans Hoffmann (rechts) und Margret
Fuchs vom Bruderhof (links).

Erster Mädchentreff im Jugendhaus
„Hey, bitte draußen bleiben, heute ist Mädchentreff“- Die drei
Jungs, die am Samstag kurz vorbeischauten, hatten keinen
leichten Stand. Und so wurde das Getränk dann eben vor der
Türe ausgeschenkt, während im Haus von den Mädchen weiter
an der Pizza für das Abendessen gearbeitet wurde.
Die Hauptbotschaft für den ersten, offiziellen Mädchentreff ist
jedenfalls angekommen: Keine Jungs an diesem Tag, das ist
heute „unser Haus“.
Und so herrschte von Beginn an ein bunter Betrieb im Café-
Bereich und später auch oben, unterm Dach. Während in der
Küche und unter Anleitung von Johanna Michelberger von den
Besucherinnen Muffins vorbereitet wurden, kam oben der
Airhockey-Tisch zum Einsatz oder wurde einfach nur die
Sofaecke zum gemütlichen Treffpunkt.

In den Back- und Spielpausen blieb dann noch Zeit, an einer
kurzen Umfrage teilzunehmen, wie denn nun die Zukunft des
Mädchentreffs im Jugendhaus aussehen soll. So wollte Johanna
von den Besucherinnen wissen, ob zukünftig ein regelmäßiger
Tag für Mädchen im Treff gewünscht ist und was sich die
Besucherinnen für den Treff an Materialien oder auch Aktionen
wünschen.
Die Ergebnisse der Umfrage werden nun besprochen.
Klar ist, dass es einen zweiten „Probetermin“ geben wird:
Der nächste Mädchentreff findet am Samstag, den 30.04.2011
zwischen 15.00 Uhr und 18.30 Uhr statt und ist ein Angebot für
alle Mädchen ab 11 Jahren.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
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Programm wird fortgeführt
„Familienbesucher“ - Unterstützung für frischgebackene
Eltern
Seit Oktober 2009 bekommen junge Familien in Amtzell, Bad
Wurzach, Bodnegg und Isny auf Wunsch Besuch, der es in sich
hat. Diese Gemeinden nehmen gemeinsam mit dem Landkreis
Ravensburg am Aktionsprogramm „Familienbesucher“ teil, das
sich zum Ziel gesetzt hat, frischgebackene Eltern in den ersten
Wochen des neuen Familienglücks zu unterstützen. 
Nach den bisher durchweg positiven Erfahrungen soll das Pro-
gramm nun fortgeführt werden, wie das Kreisjugendamt in seiner
Pressemitteilung berichtet. 
Nach der Geburt eines Kindes ist für junge Familien nämlich
nichts mehr wie es vorher war. Der Alltag wird vom neuen Fami-
lienmitglied bestimmt und es braucht einige Zeit, bis sich alles
eingespielt hat. Für junge Eltern tun sich daher viele Fragen auf,
angefangen bei der richtigen Pflege und Ernährung über Kontakt
und Austausch mit anderen Eltern, bis zu der Möglichkeit einer
Rückkehr ins Berufsleben und welche Betreuungsangebote in
Frage kommen.
Orientierung bei all diesen Fragen bieten die Familienbesucher,
die den jungen Eltern mit Rat und Tat zur Seite stehen und mit
ihrem Wissen um die jeweiligen Angebote gern gesehene Ratge-
ber sind. Sie überbringen ein so genanntes Elternstartpaket mit
vielen hilfreichen Informationen über die Angebote vor Ort und
zahlreichen Tipps rund um das junge Elternglück. Von den Tref-
fen der örtlichen Krabbelgruppe bis zum Elternbildungsgutschein
reicht das Spektrum der möglichen Angebote. So manche Fami-
lie nutzt zudem die Gelegenheit, Wünsche und Anregungen zu
äußern, die die Familienbesucher gerne weitertragen.
Initiiert wurde das Projekt von der Stiftung Kinderland Baden-
Württemberg, deren zentrales Anliegen die Förderung von Kin-
dern und Familien ist. Wissenschaftlich begleitet wird das Pro-
jekt zudem durch die Uniklinik Ulm. 
Nach den bisherigen und nach Auskunft von Kreissozialdezer-
nentin Diana E. Raedler „durchweg positiven“ Erfahrungen will
nun die Kreisverwaltung gemeinsam mit den Modellstandorten
überlegen, wie das Angebot der Familienbesucher weiter ver-
bessert werden kann. Dazu werden die Elternbesuche und die
Rückmeldungen der besuchten Eltern ausgewertet.
Die Familienbesucher gibt es übrigens in Amtzell, Bad Wurz-
ach, Bodnegg und Isny. Informationen dazu und die Ansprech-
partner gibt es bei der jeweiligen Gemeindeverwaltung; in Isny
beim Familientreff im Schloss. Koordiniert wird das Projekt im
Landkreis Ravensburg durch das Kreisjugendamt (Melanie Reis,
Telefon 0751/85-3215, E-Mail: melanie.reis@landkreis-ravens-
burg.de).

Informationen der 
Tagesmütter-Vermittlungsstelle Schussental
Sie haben Interesse Tagesmutter/Tagesvater zu werden? 
Ab Mai 2011 finden wieder die neuen Qualifizierungskurse
in Ravensburg statt. Vorab können sich gerne interessierte
BewerberInnen bei der Vermittlungsstelle informieren und
anmelden.

Die neuen Kurszeiten:
Sa 07.05.2011 9-17.00 Uhr Einführungstag in die 

Kindertagespflege
Do 12., 19., 26.5.11 20-22.30 Uhr Rechtliche Grundlagen
Sa 28.05.2011 9-17.00 Uhr Kind in 2 Familien
Mo 09.06.2011 20-22.30 Uhr Betreuungsvertrag

Veranstaltungsort: 
Caritaszentrum Seestraße 44, Ravensburg
Die Veranstaltungen sind kostenfrei.

Weitere Informationen erhalten Sie über:
Tagesmüttervermittlungsstelle Schussental
Andrea Siemens
Tel.: 0751/36256-18, Zentrale: 0751/36256-0
E-mail: 
tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und nach
Vereinbarung
Ein Angebot der Caritas-Bodensee-Oberschwaben und der
katholischen Gesamtkirchengemeinde Ravensburg in Koopera-
tion mit dem Landratsamt Ravensburg - Jugendamt

Elly-Heuss-Knapp-Stiftung -
Müttergenesungswerk
„Damit Mama wieder lacht!“ 
Sammlerinnen und Sammler gesucht!
Gesucht werden Frauen und Männer, die für die Spendensam-
melaktion des Müttergenesungswerkes (MGW) rund um den
Muttertag ehrenamtlich aktiv werden. Das Spendengeld hilft
Müttern und ihren Kinder durch Mütter- oder Mutter-Kind-Kuren
zu neuer Gesundheit und Lebensfreude.
Bitte helfen Sie, Spenden für die Gesundheit von Müttern zu
sammeln. Die Sammlungsaktionen für das Müttergenesungs-
werk finden unter dem Motto „Damit Mama wieder lacht“ rund
um den Muttertag statt.
Informationen über: Gemeinde Bodnegg, Kirchweg 4, 88285
Bodnegg
Ihre Ansprechpartnerin im Müttergenesungswerk: Petra
Gerstkamp, Telefon: (030) 330029-12, Fax: (030) 30029-20
E-Mail: gerstkamp@muettergenesungswerk.de
Informationen zu den Haus- und Straßensammlungen unter
www.muettergenesungswerk.de/sammlungen
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Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855
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Seniorennachrichten

Alle Bodnegger Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zum

am Dienstag, 10. Mai 2011 (ganztags)

Unser erstes Ziel ist die barocke Klosterkirche von Ochsenhausen (mit Führung und
kleinem Orgelkonzert), danach fahren wir nach Oberstadion, wo wir zunächst zu
 Mittag essen. Anschlie ßend besuchen wir das sehr sehenswerte Krippenmuseum
und schauen uns auch die originellen Ostereierbrunnen an. Den Ausflug schließen
wir ab in Humbrechts in "Leonhards Stallbesen". 

Abfahrt: 9.00 Uhr (Parkplatz beim Sportplatz) 
Rückkehr: gegen 19.30 Uhr (Sportplatz) 
Reisepreis: Euro 20,- (inkl. Eintritt und Führungen) 

Anmeldung: bis spätestens Sonntag, 1. Mai, 
bei Frau Rheinländer, Telefon 924820. 

Wir freuen uns, wenn Sie - wie in den vorausgehenden Jahren - wieder zahlreich am
Jahresausflug teilnehmen. 

Das Seniorenteam

vvv

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 17 bereits am
Donnerstag, 21. April 2011, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Freitag, 22. April 2011
Centralapotheke, Ravensburg, Marienplatz 31 
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Schlossapotheke Aulendorf, Hauptstraße 53
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Samstag, 23. April 2011
Marienapotheke, Ravensburg, Marktstraße 8 
Sonntag, 24. April 2011
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
Schlossapotheke Aulendorf, Hauptstraße 53
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Schwanenapotheke, Wilhelmsdorf, Saalplatz 5
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Montag, 25. April 2011
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburg Straße 2
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Rathausplatz, Aulendorf, Hauptstraße 66
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Freitag, 22. April 2011 / Samstag, 23. April 2011
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich
Sonntag, 24. April 2011 / Montag, 25. April 2011
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Termine im Monat April / Mai 2011

Singen / Volkstanz
Dienstag, 3. Mai 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Dienstag, 17. Mai 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Dienstag, 31. Mai 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 21. April 2011 ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



19 Mädchen und Buben der Kindergärten St.
Elisabeth und St. Martinus sind bib-fit
Zum wiederholten Male führte die öffentliche Gemeindebücherei
zusammen mit den beiden Kindergärten das Programm „fit für
die Bibliothek“ (bib-fit) durch.
Drei- bzw. viermal waren die Kinder, die im Herbst in die Schule
gehen werden mit ihren Erzieherinnen einen halben Vormittag in
der öffentlichen Gemeindebücherei.
Da gab es viele Bücher zu sehen, sich zu merken, wo diese ste-
hen – und auch Spiele, Hörspielkassetten, DVD-Filme und Zeit-
schriften zu finden. Einen Vormittag lang waren die Kuscheltiere
dabei und ließen sich die Bücher zeigen. Jedes Mal ließen sich
die Kinder ein Buch vorlesen und sprachen darüber. Entleihen
und Zurückgeben, den Büchereiausweis zu zeigen und den
Datumsstempel im entliehenen Buch anzubringen, klappte pri-
ma.
Am vergangenen Freitag zeigten die Kindern den Mamas,
Papas und auch einer Oma, was sie alles gelernt hatten. Sie
ließen den Lese-Raben zu allen Schätzen der Bücherei fliegen,
sodass die erwachsenen Besucher die Bücherei bestens ken-
nen lernten.
Alle Kinder erhielten ihren Bibliotheksführerschein und stellten
sich zum Abschlussfoto auf. 
Zum Abschluss hatte eine Mama einen feinen Zebrakuchen
gebacken.
Mindestens ein Buch kam in den Bücherrucksack mit dem bib-fit
Abzeichen.
Die Bücherei bedankt sich herzlich für die gute Zusammenarbeit
mit den Erzieherinnen und freut sich sehr über eine ganze
Anzahl von Neuanmeldungen.
Alle Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen, die Bücherei
künftig kräftig zu nutzen.

Die St.-Martinus-Leser auf den Sitzstufen

Die St.-Elisabeth-Leser vor dem Fenster des „Kinderzimmers“
von der Grundschule wieder wunderschön gestaltet.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Haben Sie schon genügend Bücher
für die Ferien?

DIE GEMEINDEBÜCHEREI
MACHT FERIEN:

Vom 21. April (Gründonnerstag) bis 7. Mai 2011 ist die
Gemeindebücherei geschlossen.

Wir sind wieder für Sie da am
Sonntag, 8. Mai 2011.

Kirchliche Nachrichten



Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg

Ganz herzliche Einladung
an alle Firmlinge, Jugendliche 
und an die ganze Gemeinde 
zur Ölbergwache:

• mit Zeiten der Stille und stillen Anbetung
• mit Taizé-Liedern und modernen Anbetungsliedern 
• mit vielen Kerzen
• Taizé-Atmosphäre 
• musikalisch gestaltet von der Frauen-Schola Bodnegg

Gemeinsam wollen wir Jesus in seinen schweren Stunden
begleiten und ihm nahe sein: 

„Jesus, du hast einsam gewacht
in deiner Nacht, als dich alle, alle verließen.
Jesus, du wachst in der Einsamkeit
meiner Nacht, wenn niemand ist an meiner Seite“.

Wann: Gründonnerstag, am 21. April 2011, um 21.15 Uhr
Wo: in der Pfarrkirche in Bodnegg

Ostergruß
Der Stein hätte nicht zwangsläufig vom Grabeingang wegge-
wälzt werden müssen, um die Auferstehung möglich und glaub-
haft zu machen. Der auferstandene Jesus kommt in die Mitte
seiner Jünger, obwohl die Türen verschlossen sind (Joh 20, 19)
Auch der Grabstein hätte ihn nicht aufgehalten. Er wurde weg-
gewälzt, um uns das Glauben zu erleichtern. Er wurde wegge-
wälzt, weil er die vielen Steine symbolisiert, die uns den Blick auf
die Auferstehung verbauen können: Angst, Schmerz, Trauer,
Schuld. Diese Steine kann ich nicht aus eigener Kraft aus dem
Weg räumen, doch ich darf auf den vertrauen, den selbst der
schwere Rollstein (in der Art eines Mühlsteins) nicht im Grab
festhalten konnte. Er, der Sieger über den Tod, hat die Kraft und
die Macht, auch mir zu helfen. Und wenn er den Stein wegräumt,
der mich am Leben hindert, erlebe ich schon im Hier und Jetzt
ein Stück Auferstehung, fällt mir mancher Stein vom Herzen.
„Christen sind Menschen der Hoffnung, weil sie im Licht von
Ostern leben“ (Kurt Heimbucher). Gott, der das Leben selbst ist,
geht in den Tod hinein, dorthin, wo gar kein Leben ist, um auch
dorthin das Leben zu bringen. Deshalb gilt Ostern auch uns.
Gott geht in seinem Sohn mit jedem von uns ins tiefste Elend
hinein. Er wird jeden von uns aus dem Tod ins Leben retten.
Jedes Mal, wenn wir zusammenkommen und das Geheimnis
unseres Glaubens feiern, schöpfen wir aufs Neue die Kraft, Gott
unser ganz persönliches Ostern zuzutrauen.
„Christus ist erstanden.“ Diese Botschaft, die die Kirche seit dem
ersten Osterfest verkündet, möge auch Ihr Leben reicher und
heller machen, Ihnen neue Kraft und neue Hoffnung schenken.
Das wünscht Ihnen auch im Namen von Herrn Diakon H. Mie-
lich, Herrn Gemeindereferent E. Kuhn, Herrn Praktikant Ph. Frie-
del und unserer Sekretärinnen A. Friedrich und I. Pichotta, von
Herzen, Ihr Pfarrer Michael Stork

Osterkerzen im Becher für die Osternachtfeier erhalten Sie am
Ostersamstag vor der Osternachtfeier zum Preis von 1,00 Euro.
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Gottesdienste in St. Theresia Rosenharz
Gründonnerstag, 21.04.11, 
18.30 Uhr Messfeier vom Letzten Abendmahl

Karfreitag, 22.04.11, 
10.00 Uhr Kreuzwegandacht
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 24.04.11, 
10.00 Uhr Festgottesdienst
18.30 Uhr Festandacht

Ostermontag, 25.04.11 
10.00 Uhr Messfeier

Dienstag, 26.04.11
kein Gottesdienst

Sonntag, 01.05.11
10.00 Uhr Messfeier
18.30 Uhr Maiandacht

Herzliche Einladung zum Kinder-
kreuzweg!

Liebe Kinder, liebe Erwachsene, wir
laden euch herzlich zum diesjähri-
gen Kinderkreuzweg 

am Karfreitag, den 22. April um 10.00 Uhr ein. 

Bei trockenem Wetter treffen wir uns in der Kirche und sind
anschließend draußen unterwegs. 
Wir werden gemeinsam einige Stationen gehen. Bitte auf
gutes Schuhwerk achten.
Bei Regenwetter treffen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus. 

Wir freuen uns, mit euch zusammen den Kreuzweg zu
gestalten. 
Das Kigo-Team
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Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Dienstag, 26. April 2011
und Frau Hartmann Tel. 2416
Montag, 2. Mai 2011 

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Menschen im Glauben fördern – Bischof-Moser-Stiftung
Durch Ihre tatkräftige Unterstützung der diesjährigen Osterkol-
lekte helfen Sie mit, dass auch in schwieriger werdender Zeit
innovative diakonisch-missionarische Dienste entstehen kön-
nen. Sie helfen mit, dass Vorsorge für den Erhalt von pastoralen
Berufen getroffen werden kann. Die Bischof-Moser-Stiftung
dankt Ihnen für Ihre Unterstützung. 

Unsere Bankverbindung:
Bischof-Moser-Stiftung
Betreff: Osterkollekte
Landesbank Baden-Württemberg
BLZ: 600 501 01
Konto: 1 115 585

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Geschwister - Kronprinz oder Nesthäkchen?
Jedes Kind braucht seinen Platz
Dienstag, 3. und 10. Mai, jeweils 20.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Anja Reinalter, Dipl.-Päd.

„Wer Mut zum Träumen hat, findet Kraft zum Handeln“
Kreatives Träumeseminar
Mittwoch, 4. und 11. Mai., jeweils 20.00 bis 22.15 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Brigitte Maria Lambrecht

Trage diesen Ring zum Zeichen
Silberschmiedekurs für Paare
Freitag, 20. Mai, 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 21. Mai, 10.00 bis 18.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Michael Uhlig, Silberschmied

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Vermissen Sie Ihr Familienstammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit! Abholung bitte zu
den üblichen Bürozeiten.

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich
und St. Magnus
Information über die öffentliche Kirchen-
gemeinderatssitzung vom 5. April 2011
Wir freuen uns sehr, dass unser langjähriger
und gewissenhafter Kirchenpfleger Werner

Senser sich für eine weitere Amtszeit bereit erklärt hat. Er wurde
vom KGR einstimmig wiedergewählt und in dieser Sitzung durch
Pfarrer Stork für die neue Amtszeit verpflichtet. Wir möchten uns
bei Werner Senser für die hervorragende Arbeit, korrekte Amts-
führung und vieles mehr ganz herzlich bedanken und freuen uns
auf eine weiterhin sehr gute Zusammenarbeit.
Außerdem durften wir Herrn Fiesel, den neuen Leiter des Ver-
waltungszentrums Ravensburg bei uns begrüßen, der uns in der
Nachfolge von Frau Schmid die aufgestellte Jahresrechnung
2010, die Kindergartenabrechnungen 2010, den Haushalts- und
Steuerbeschluss 2011 und die Aufstellung des Haushaltsplans
2011 erläuterte. All diese Berechnungen und der Haushaltsplan
2011 wurden vom KGR einstimmig genehmigt. Die Jahresrech-
nung 2010 liegt derzeit im Pfarrbüro zur Einsichtnahme durch
die Kirchengemeindemitglieder öffentlich aus. 
Das Inventarbuch wurde an Kirchenpfleger W. Senser überge-
ben, das in nächster Zeit aktualisiert werden sollte. Herr Fiesel
wies den KGR auch auf die Dringlichkeit der Bauschau für die
kirchlichen Gebäude hin. Hierfür wird ein Termin mit der Archi-
tektin Dagmar Lorentz aus Grünkraut vereinbart.
Der Zwischenstandsbericht über die Altarraumbesichtigungen
wird in einer separaten Sitzung erfolgen. Es wurden Bilder der
besichtigten Altarräume angefertigt, bei der die Anpassung der
Künstler an die Kirchensituation dann besprochen werden soll.
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit berichtete
kurz über das erste Treffen, bei dem der Ausschuss in zwei wich-
tige Arbeitsfelder aufgeteilt wurde: die Pastoralarbeit und die
Öffentlichkeitsarbeit.
Der Bauausschuss informierte über den Fenstereinbau im Kin-
dergarten St. Martinus und die weitere Vorgehensweise sowie
den derzeitigen Sanierungsstand.
Verschiedene kurze Informationen folgten: 
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Karfreitag, 22. April 2011 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Einteilung in der Miniprobe

Karsamstag, 23. April 2011 
9.00 Uhr Karmette
Einteilung in der Miniprobe

21.00 Uhr Osternachtfeier
Einteilung in der Miniprobe

Ostermontag, 25. April 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Einteilung in der Miniprobe 

Freitag, 29. April 2011
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Irena Toschka, Emely Heister, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz,
Julian Nester, Larissa Nester
L.: Almut Gebert

Sonntag, 01. Mai 2011
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dominik Buchmann, Christoph Buchmann, Silvio Röttgers,
Luis Pfender, Alice Pfender, Simon Pfender
L.: Peter-Lukas Gebert

11.30 Uhr Taufe

Liebe Minis,

Die Osterfeier der Minis findet am Gründonnerstag (21.
April) zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr im Gemeinde-
raum St. Martinus, Amselweg 15 statt!
Es erwarten euch eure Kinogutscheine und jede Menge
Spaß!
Wir freuen uns auf euch,
eure Omis Carolin und Vera



Pfarrer Stork informiert über ein Gespräch mit Herrn Marco Eckle
(Jugendbeauftragter der polit. Gemeinde) – die Jugendarbeit wird
ein weiteres Jahr von der Kirchengemeinde finanziell unterstützt. 
Kirchenpfleger Senser teilt dem KGR mit, dass vom Gemeinde-
rat und den sonstigen Fachverbänden wiederum eine Erhöhung
der Kindergartenbeiträge für die kommenden zwei Kindergarten-
jahre 2011/12 und 2012/13 empfohlen wurde. Diese Erhöhung
sollte in diesem Jahr zuerst von der Gemeindeverwaltung vor-
bereitet und dann im Gemeinderat beraten und evtl. beschlos-
sen werden, um dem Gemeinderat hier die erste Entscheidung
zu ermöglichen. 
Frau Buchmann regt an, den Bußgottesdienst an 2 verschiede-
nen Tagen in der Seelsorgeeinheit abzuhalten; diese Anregung
soll in der Teambesprechung der Hauptamtlichen für das nächs -
te Jahr diskutiert werden.
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gerne nehmen wir Fragen oder Anregungen von Ihnen entge-
gen und freuen uns auf Ihr Engagement in unserer Kirchenge-
meinde. Gottes Wort in unseren Ohren lässt uns gemeinsam
Neues Schaffen. Unsere nächste öffentliche Sitzung findet am
Dienstag, dem 3. Mai 2011, um 20.00 Uhr im Gemeinderaum St.
Martinus statt, zu der wir Sie herzlich einladen.
Ihr Kirchengemeinderat

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Donnerstag, 21. April - Gründonnerstag
Tagesspruch:
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und
barmherzige Herr.
Psalm 111,4
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier

mit Traubensaft
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 22. April - Karfreitag
Tagesspruch:
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebornen Sohn
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden,
sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3,16

9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier mit Wein
Pfarrer Brennecke
Der ökumenische Projektchor wird den Gottesdienst
mitgestalten.
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Ost-Euro-
pa“ bestimmt.
Zusätzliche Spendenformulare liegen in der Kirche
aus.

Sonntag, 24. April - Ostersonntag
Wochenspruch:
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von
Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes.
Offenbarung 1,18

5.00  Uhr Osternachtfeier in Vogt
Pfarrer Brennecke

10.15 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufe von David Brand
aus Grünkraut
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Montag, 25. April - Ostermontag
10.15 Uhr Gottesdienst für beide Gemeinden Atzenweiler und

Vogt zusammen in Vogt
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf bereit.

Kinderpowerday in unserer Gemeinde
Am 29. April 2011 kommt das Evangelische Jugendwerk Bezirk
Ravensburg und veranstaltet mit einigen Mitarbeitenden aus
unserer Kirchengemeinde einen Kinderbibelnachmittag. Einge-
laden sind alle Kinder im Alter von 7 - 12 Jahren. Nach einer
Mitarbeiterbesprechung kann es gegen 14.00 Uhr für die Kinder
losgehen. Das Programm dreht sich um eine biblische
Geschichte, die durch ein Stadtspiel vertieft wird. Durch gemein-
sames Singen, Spielen, Essen und Trinken sorgt der Tag für
Leib und Seele und verheißt richtig Spaß zu machen. Volle 4
Stunden Nachmittagsprogramm sorgen für gute Laune. Als klei-
nes Bonbon obendrauf soll das Spielmobil des Jugendwerks mit
am Start sein. Also nichts wie hin! 

Vorankündigung:
Sonntag, 1. Mai - Quasimodogeniti
10.15 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche

Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  Dienstag und Mittwoch, jeweils von
9.30 - 11.30 Uhr

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Vorschau:
Am Ostermontag muss der TSV
zum Tabellenführer FC Friedrichs-
hafen. Hier kann nur mit absoluter

Disziplin bestanden werden. Will man hier ein paar Eier ins Netz
legen, muss jeder sich an die von Trainer Michael Ries ausge-
gebenen Vorgaben halten.
Für die Reserve gilt es die wiedererrungene Tabellenführung zu
verteidigen.
Damit der TSV seine Auswärtsspiele gewinnen kann bedarf es
schon der Unterstützung seiner hoffentlich zahlreich mitreisen-
den Fans.
Die Jugenden sind spielfrei.

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zur Mai „Wanderung“ !
Traditionell gibt es auch dieses Jahr zum
ersten Mai wieder eine Rad-Tour.

Termin: Sonntag, 1. Mai 2011 
Start: 10.00 Uhr am Clubheim
Ziel: Gutsgasthof Badhütten bei Laimnau

Dort sind wir um 12.00 Uhr zum Essen angemel-
det.

Strecke: Gesamt ca. 35 km, überwiegend auf Straßen
ohne Mittelstreifen, zum Teil ungeteert.

Anmeldung: In Liste am Clubheim oder telefonisch bei Bruno
Winter (07520/914474)

Meldeschluß: Freitag, den 29. April, 18.00 Uhr
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.
Der Vorstand

Donnerstag, den 21. April 2011 Seite 17Bodnegger Mitteilungen

Vereinsnachrichten



Kontakte die Freude bringen!

Liebe Frauen

Am Freitag, 29. April 2011 feiern wir in Hor-
genzell, St. Ursula
um 18.00 Uhr.

Wir sind startklar!
Diakonat der Frauen.

Ihr seid alle recht herzlich zu dieser Wort-Gottes-Feier eingela-
den.

Um evtl. Fahrgemeinschaften bilden zu können dürft Ihr euch
gerne bei Ilona Rogg (Tel. 2806) melden.

Liebe Frauenbunds-Frauen

Ich lade euch alle zu einem Maifest ein,
am Mittwoch, den 4. Mai um 19.30 Uhr
im Raum St. Martinus.

Lasst euch überraschen.

Ich freue mich auf euch.

Ilona

Voranzeige Maiandacht

Sonntag, 22. Mai 2011
19.00 Uhr ab Lachen
19.30 Uhr Maiandacht in Oberwagenbach

Bitte Gotteslob mitbringen

Vielen Dank, bis bald 
euer Vorstandsteam 

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Voranzeige Maientour 
Am 1. Mai will auch der Schützenclub zu einer
Radtour starten. 
Los geht es um 10.00 Uhr, die Fahrräder wer-
den verladen, so dass die Radtour im flachen

Schussental starten kann. Dadurch können auch ungeübte
Fahrradfahrer mitgehen. Bei einem gemeinsamen Abschluss mit
Kaffee und Kuchen werden wir dann den Tag ausklingen lassen.
Zur besseren Planung bitte in die Liste im Schützenhaus eintra-
gen. 

Voranzeige Schützenausflug
Am Samstag, den 28. Mai 2011 wollen wir auf unseren dies-
jährigen Schützenausflug gehen. Um jedoch in die Detailpla-
nung gehen zu können, müssen wir die Teilnehmerzahl wissen.
Tragt euch also bitte bis zum 01. Mai in die im Schützenhaus
ausgelegte Liste ein oder meldet euch bei Susanne Wäscher. 

Pressewart Sabrina Metzler 

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Ausblick Sommerfest 2011 der Musikkapelle
Bodnegg
Donnerstag 16. Juni
ab 18.00 Uhr Feierabendhock mit den Bänkles-

buba und Bieranstich
!!! die größte Gruppe erhält ein Bierfass - also alle einsammeln
und vorbei kommen !!!

Freitag, 17. Juni
ab 20.00 Uhr Blaskapelle MAKOS
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30.04.2011 
um 18.17 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Jedermann ist herzlich eingeladen! 

 

 
 
 

SSpecial Olympics (im) Fußball 
 

Am 

7. Mai 2011 um 8.30 Uhr 

findet auf dem 

Sportplatz Bodnegg 

das Qualifikationsturnier zur 

Baden-Württembergischen Meisterschaft 

im Fußball statt. 

26 Mannschaften mit ca. 300 Sportler mit Behinderung werden 
um den Einzug ins Finale in verschiedenen Klassen spielen. 
 

Den Fußballern des TSV ist es gelungen das Quali-Turnier zur 
Baden-Württembergischen Meisterschaft nach Bodnegg zu holen. 
 

Das Turnier beginnt mit dem Einmarsch der Sportler und der 
Entzündung der Olympischen Flamme. Anschließend werden sich 
die Mannschaften sportlich im Turnier messen. 
 

Auf regen Zuschauerzuspruch und gute Stimmung freuen sich die 
 

Fußballer des TSV 



Einlass: ab 19.00 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf 14,- € / Abendkasse 16,- €

Samstag, 18. Juni
ab 19.30 Uhr großer Blasmusikwettbewerb
mit den Kapellen aus Gornhofen, Leupholz und Wilhelmskirch
anschließend Party mit Soul Pack

Sonntag, 19. Juni
8.45 Uhr Zeltgottesdienst anschließend Frühschoppen
NEU: Salattheke und Eisverkauf
ab 13.30 Uhr Familiennachmittag mit den Jugendkapellen
Schlier-Ankenreute und Bodnegg-Grünkraut
Für die Kids gibt es eine Bastel- und Malecke, Kinderschminken
& Ponyreiten

Der Kartenvorverkauf für Makos wurde gestartet!
Bestellung der Karten per Telefon / Fax:
Sie erreichen unseren Vorverkauf Mo-Do 17 - 20 Uhr unter der
Telefonnummer 07520 / 2315 oder per Fax unter 07529/209-24.
Bestellung der Karten per Email/online:
Sie erreichen unseren Vorverkauf unter der Email vorverkauf@
mk-bodnegg.de
oder besuchen Sie unsere Homepage: www.mk-bodnegg.de.
Vorverkaufsstellen:
Musikhaus Lange in Ravensburg und Raiffeisenbank Vorallgäu
in Bodnegg.
Die Karten können auch, im Anschluss an unser Osterkonzert
am 24. April 2011, gekauft werden.

Deutsches Rotes Kreuz
Zu Ostern mit einer Blutspende anderen Gutes tun
Ein besonderes Dankeschön erwartet alle, die gemeinsam
mit einem neuen Blutspender zum Termin kommen
Gerade rund um Ostern wird der lebenswichtige Saft knapp. Für
viele Stammblutspender sind die Osterfeiertage Reisezeit. So ist
auch in diesem Jahr mit einem Rückgang des Blutspendeauf-
kommens in dieser Zeit zu rechnen. Um Engpässe in der Blut-
versorgung zu vermeiden, bittet der DRK-Blutspendedienst um
eine Blutspende am:
Samstag, 23. April 2011, 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg
Mit Kinderspielecke!
Durch die geringe Haltbarkeit von Blut können keine langfristi-
gen Vorräte angelegt werden. Die Blutplättchen, diese sind
lebenswichtig für Patienten mit Blutgerinnungsstörungen und
Krebspatienten, halten nur vier Tage.
Alle Spender, die zu diesem Blutspendetermin einen neuen
Blutspender mitbringen, erhalten als besonderes Dankeschön
einen exklusiven Rucksack. „Begeistern Sie andere für das
Blutspenden und helfen Sie mit, Engpässe in der Versorgung zu
vermeiden. Bitte spenden Sie Blut“, appelliert Stefanie Fritzsche
vom DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie -
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien DRK-Service-Hotline (0800) 1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

Einschränkungen im Busverkehr 
während der Osterferien
Der Verkehrsverbund  bodo weist darauf hin, dass während
der Osterferien von Donnerstag, 21. April bis Freitag, 29.
April ein eingeschränktes Fahrplanangebot im Busverkehr
gilt. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund teilt mit, dass in
den Osterferien vom 21. bis 29. April auf den Omnibuslinien Ein-
schränkungen im Fahrtenangebot gelten. In diesem Zeitraum
verkehren generell die im Fahrplan mit „S“ (Schulkurse)
gekennzeichneten Busse nicht. 
Detaillierte Informationen sind telefonisch beim jeweiligen
Omnibusunternehmen erhältlich. Deren Rufnummern sind im
Internet unter www.bodo.de unter der Rubrik „Wir über uns“
aufgeführt. Der Verkehrsverbund bittet die Fahrgäste um Beach-
tung der Fahrplaneinschränkungen bei der Reiseplanung. 
Hinweis zur Freizeitregelung: Gültige Schülermonatskarten
berechtigen in den offiziellen Osterferien des Landes Baden-
Württemberg zur ganztägigen Benutzung der Busse und Bah-
nen im gesamten Verbundgebiet. Ausgenommen sind die Züge
des Fernverkehrs (IC/EC). Das bodo-JuniorTicket ist in diesem
Zeitraum ebenfalls den ganzen Tag verbundweit in Bus und
Bahn gültig (Ausnahme im IC/EC).

Informationen
Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte:
Ravensburg:  0751/ 2766
Weingarten:  0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988

Fahrplanauskünfte im Internet:
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy:
www.bodo-mobil.de
Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr:
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.
42Ct/Min)

Kommende Veranstaltungen im 
Bauernhaus-Museum Wolfegg: 
Ostermontag im Museum, 25. April, 10.00 – 17.00 Uhr
Bunt sind nicht nur die Eier, die in Wolfegg am Ostersonntag zu
bestaunen sind, sondern auch die vielen Programmpunkte drum
herum: es gibt eine Hasen- und Geflügelausstellung und Vor-
führungen zum Frühjahrsputz wie früher. Ihre Handwerkskunst
zeigen der traditionelle Zuckerhasen-Hersteller, Glasbläser und
Glaskugelmacher, Korbmacher, Seiler und Wagner. 
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Was sonst noch
interessiert

Musikverein Neukirch e. V.

Einladung zu unserem 
Osterfrühschoppenkonzert 

am Sonntag, 24. April

im Anschluss an den von TonArt mitgestalteten Fest-
gottesdienst in der Turn- u. Festhalle Neukirch

(Eintritt frei / Bewirtung)

Auf Ihren Besuch freut sich
Ihr Musikverein Neukirch e.V.



Außerdem gibt es zwei öffentliche Führungen durch die Sonder-
ausstellung „HeilUnheil – Glaubenswelten in Oberschwaben“
(12.00 und 14.00 Uhr).
Kinder-Mitmachaktionen:
Filzen von Hasen, Küken & Co.; Bemalen von Watschelgänsen,
Störchen & Co.; Frühlingskräutersalz und Duftsäckchen; Weiden
flechten.

Osterferienprogramm 
Für Kinder bietet das Museum wieder tolles Kinderprogramm,
bei denen die Kleinsten selbst ausprobieren und tüfteln, ihr Wis-
sen erweitern und die Geschichte der Region spielerisch erkun-
den dürfen.
Di 26. April: „Frühlingserwachen“ 10.00 - 16.00 Uhr
- Blumenpressen
- Blumenbilder auf Postkarten/Filz
- Buttern: Frühlingsbutter und Butterpralinen herstellen
Do 28. April: „Frühjahrsputz“ 10.00 - 16.00 Uhr
- Reisigbesen binden
- Frühlingsessig herstellen 
- Bürsten binden
- Möbelpolitur mischen und Duftsäckchen nähen 
- „Stiefelknecht“ bauen
Tipp: Eine Jahreskarte für das Bauernhaus-Museum lohnt sich
schon bei wenigen Besuchen (35 € pro Familie) und inkludiert
auch den Museumseintritt für das Ferienprogramm (lediglich die
Materialkosten müssen zusätzlich entrichtet werden). Außerdem
toll daran: auch Patchwork-Familien können sich für Jahreskar-
ten registrieren lassen. 

Kulturtreff Amtzell
Theatergruppe Roland Brutscher gastiert mit 
“Komm Kometchen – komm!“ in Amtzell.
Astronomisches Theater mit Witz und Ver-
stand 
für Menschen von 8 bis 88 Jahre
Samstag, 4. Juni 2011, 16.00 Uhr,
im Alten Schloss in Amtzell, Syrgensteinsaal.
Eine Vorstellung für die ganze Familie 
Einlass ab 15.30 Uhr 
Einheitspreis € 5.-
Familienermäßigung bei 3 Personen 20% (€ 12.-)
bei 4 Personen 25% (€15.-).
Weitere Infos auch unter www.kustos-solis.de
Vielleicht ein besonderes Geschenk zu Ostern.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Tel. 07520 / 95014 und am Veranstaltungstag
ab 15.30 Uhr.
Die Plätze sind nicht nummeriert.  
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Fundstücke 
der MK Roggenzell
Wir laden herzlich ein zu unserem Konzert
am Ostersonntag, 20.00 Uhr, in der Fest-
halle Neuravensburg.
Dieses Jahr heben wir Schätze aus unse-

rem Notenschrank. Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit den hochkarätigen „Fundstücken“
aus den Jahren 1992 bis 2010.
Karten gibt es im Vorverkauf bei Ingrid Magino unter der
Telefonnr. (07528) 7439, am Gründonnerstag von 17.30 bis
19.30 Uhr, Karfreitag von 10.00 - 12.00 Uhr, am Karsamstag
von 14.00 - 16.00 Uhr sowie an der Abendkasse.
Ihre Musikkapelle Roggenzell

Unsere Anzeigenleiterin Frau Müller berät Sie 

gerne bezüglich Gestaltung, Formate, Preise. Sie 

er reichen sie in der Anzeigenabteilung unter der 

Telefon-Durchwahlnummer 07154/8222-71. 

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie 

in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen 

auf Wunsch gerne zuschicken.

Anzeigen-Annahme      
  07154/8222-71

Tarifinformationen und 
technische Daten

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt   
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel:  6 -  9  mal = 5 %
 10 - 19  mal = 10 %
 20 - 39  mal = 15 %
 ab   40  mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 -  6  ganze Seiten = 10 %
  7 -  9  ganze Seiten = 15 %
 ab   10  ganzen Seiten = 20 %
(ganzseitige Anzeigen aufträge 

innerhalb eines Jahres)

(mehrmalige Veröffentlichung 

von Anzeigen innerhalb 

eines Jahres)





Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Faxen 07154/8222-15 oder einsenden an:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG

Max-Planck-Straße 14

70806 Kornwestheim

Bitte ausfüllen: (Nur vollständig ausgefüllte 
Auf träge können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (185 mm breit)

❑ ca. __________ mm hoch (Mindestgröße 30 mm)

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Abbuchungsermächtigung: (Bitte ausfüllen)

❑ Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen 

Bank einzug laut angegebener Kontonummer.

❑ Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für 
laufende Anzeigenschaltungen.

Bank

Konto-Nr.

BLZ

Ort, Datum

Unterschrift

Bitte beachten Sie: 
Anzeigen aufträge können 
nur mit erteiltem Bankeinzug 
bearbeitet werden.

AnzeigenauftragAnzeigenauftrag

Bitte beachten Sie: 
Anzeigen aufträge können 
nur mit erteiltem Bankeinzug 
bearbeitet werden.
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vor Ihrem Einkauf

    die Anzeigen

         unserer 

             Inserenten
vo
    

vor Ihrem  
Einkauf
die Anzeigen
unserer 
Inserenten
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